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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) : TuS Jahn Lindhorst 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Jung und Ebert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf die Mannschaft des MTV Rehren/MTV Ohndorf
(SG) am vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Jahn Lindhorst. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Uwe Ebert. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Jung und Ebert, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Genügend spielerische Mittel hatten Hartmann / Wilkening letztlich an der
Hand, um sich gegen Fischer / Heidemann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Lange
umkämpft war wenig später das Match zwischen Schrock / von Bargen und Golinski / Jung, bevor
sich die Gastspieler mit 10:12, 11:2, 11:8, 9:11, 8:11 durchsetzten. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. In toller Verfassung präsentierten sich Choi / Görtler im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ebert / Trilling. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gekämpft bis
zum Schluss hatte danach Michael Hartmann in der Begegnung gegen Alexander Golinski, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hartmann seine Favoritenrolle, die er auf Basis der
TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Golinski zu Ende ging. Joachim Schrock konnte
im Spiel gegen Olaf Fischer indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:
1 in den Sätzen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz 1:0 Satzführung verlor Frank Wilkening
sein Spiel gegen Fabian Jung letztlich in vier Sätzen. Unglücklich war Christopher von Bargen in der
Partie gegen Jonas Heidemann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Kwok Yin Choi besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Riko Trilling noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Ohne Satzgewinn für Christian Görtler verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Uwe Ebert. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nur einen Satz
verlor dagegen Michael Hartmann bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Olaf Fischer und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Joachim Schrock gegen
Alexander Golinski bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Joachim Schrock zurück
ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. In vier Sätzen verlor hingegen Frank Wilkening seine Partie gegen Jonas Heidemann. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wilkening nun bei 14:9, während Heidemann
bislang 17 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Christopher von Bargen gegen Fabian Jung hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Nach diesem
Einzel steht von Bargen somit bei 16 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Jung ein 16:3 ausweist. Chancenlos war Kwok Yin Choi gegen Uwe Ebert nicht, aber
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mehr als ein 9:11, 11:9, 10:12, 7:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Damit hat Ebert nun ein 14:5 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 20:8 bei 9 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TuS Jahn Lindhorst erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:2. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG)

Doppel: Hartmann / Wilkening 1:0, Schrock / von Bargen 0:1, Choi / Görtler 0:1 
Einzel: M. Hartmann 1:1, J. Schrock 2:0, F. Wilkening 0:2, C. Bargen 0:2, K. Choi 1:1, C. Görtler 0:1 

 TuS Jahn Lindhorst
Doppel: Golinski / Jung 1:0, Fischer / Heidemann 0:1, Ebert / Trilling 1:0 
Einzel: O. Fischer 0:2, A. Golinski 1:1, J. Heidemann 2:0, F. Jung 2:0, U. Ebert 2:0, R. Trilling 0:1


